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Sitzungsprotokoll
über die Gemeinderatsitzung vom 28.09.2011

Beginn: 19:30 Uhr
Ende: 22:15 Uhr

Anwesend:

Bgm. Bürg Gerhard
Vzbgm. Gruber Herbert
GfGR Handl Walter
GfGR Stattler Rosa
GfGR Riedl Josef
GfGR Zeinzinger Karl
GR Köninger Klaus
GR Höbling Ignaz
GR Ramharter Gernot
GR Fischlmaier Andreas
GR Baumgartner Franz
GR Hauer Lukas
GR Fischer Christoph
GR Peham Florian
GR Hubmann Manfred

GR Heiß Christian
GR Gruber Martin
GR Lenk Johann

Unentschuldigt:  GR Fischer Franz




Tagesordnung:

1. Aufhebung der VO über ein Raumordnungsprogramm für das Gesundheitswesen

2. Aufhebung der VO über ein NÖ-Sozialhilfe-Raumordnungsprogramm

3. Verordnung über die Aufschließungsabgabe

4. Änderung der Friedhofsgebührenordnung (Beerdigungsgebühren)

5. Ansuchen um Subvention des ÖKB Zelking

6. Vergabe Kanal Mösel

7. Vergabe Straßensanierung Mösel

8. Verordnung Geschwindigkeitsbeschränkung Auweg

9. Beschluss über Fensterauswahl Kindergarten

10. DA - Verhinderung einer europäischen Transferunion
11. Bericht des Bürgermeisters

«

Das Protokoll der letzten Sitzung wurde genehmigt und unterfertigt.

Die FPÖ-Fraktion bringe einen Dringlichkeitsantrag ein: „Verhinderung einer europäischen Transferunion“
Für die Aufnahme in die Tagesordnung stimmen 15, dagegen: Handl, Heiß, Lenk.

TOP 1.) Aufhebung der VO über ein Raumordnungsprogramm für das Gesundheitswesen
wird von der Tagesordnung abgesetzt, da die Verordnung nicht mehr beschlossen werden muss.
«zur Tagesordnung
TOP 2.) Aufhebung der VO über ein NÖ-Sozialhilfe-Raumordnungsprogramm
wird von der Tagesordnung abgesetzt, da die Verordnung nicht mehr beschlossen werden muss.

«zur Tagesordnung
TOP 3.) Verordnung über die Aufschließungsabgabe
Der Bgm. verliest ein Schreiben der NÖ Landesregierung, worin darauf hingewiesen wird, dass die Kosten für den Straßenbau durch den gegenwärtigen Einheitssatz von € 320,- nicht mehr gedeckt sein können und daher auf mindestens € 450,- der Einheitssatz mit Frist 31.10.2011 zu erhöhen ist. Der Einheitssatz berechnet sich aus der Summe der durchschnittlichen Herstellungskosten einer 3 m breiten Fahrbahnhälfte, eines 1,25 m breiten Gehsteiges, der Oberflächenentwässerung und der Straßenbeleuchtung pro Laufmeter.
Dieses Schreiben haben alle Gemeinden erhalten, die einen zu geringen Einheitssatz haben.

Diese Erhöhung auf 450 € bedeutet einer Steigerung von 40%.

Die Verordnung soll nur beschlossen werden, wenn die Nachbargemeinden auch diesen höheren Einheitssatz von € 450,- beschließen.

Bgm. Antrag: Der Verordnung über die Erhöhung der Aufschließungsabgabe mit einem Einheitssatz von € 450,- soll beschlossen werden.
Abstimmung: 15 dafür, 2 Gegenstimmen (Handl, Heiß), 1 Enthaltung (Lenk)
«zur Tagesordnung
TOP 4.) Änderung der Friedhofsgebührenordnung (Beerdigungsgebühren)
Wenn Begräbnisse an Samstagen oder Sonn- und Feiertagen abgehalten werden, soll ein Zuschlag zu den Beerdigungsgebühren eingehoben werden.
Dazu muss die Friedhofsgebührenordnung geändert werden. Für das Ausheben eines Grabes mit der Hand sollen die Gemeindearbeiter eine Schmutzzulage in der Höhe von € 20,- je Grab bekommen.
Bgm. Antrag: Die Friedhofsgebührenordnung soll im § 4 Beerdigungsgebühren ergänzt werden um den Abschnitt 

(3) Findet ein Begräbnis an Samstagen, Sonn- und Feiertagen statt wird ein Zuschlag von 50% zu den jeweiligen Beerdigungsgebühren verrechnet.
Weiters sollen die Gemeindearbeiter für das händische Grabausheben eine Zulage in der Höhe von € 20,- pro Grab erhalten.
Abstimmung: einstimmig

«zur Tagesordnung
TOP 5.) Ansuchen um Subvention des ÖKB Zelking
Der Bgm. verliest ein Ansuchen des ÖKB Zelking um Subvention für die 90-Jahr-Feier mit Knödelwandertag am 26.10.2011 (Musik und Ehrengäste).
Bgm. Antrag: Der ÖKB Zelking soll eine einmalige Förderung in der Höhe von € 300,- als Zuschuss für die 90-Jahre-Feier erhalten.
Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 6.) Vergabe Kanal Mösel
Es gibt ein Projekt zur Schmutzwasserentsorgung und Entwässerung des neuen Kindergartens mit den anderen Baugründen, sowie der Erweiterung beim Baugrund Plener bis Haus Pedrazza.
Es wurden 7 Anbote abgegeben. Die Anbote wurden überprüft, als Billigstbieter wurde die Fa. Rauner mit einer Anbotssumme exkl. Ust von € 129.370,- festgestellt, gefolgt von der Fa. Schweighofer mit € 152.047,02. DI Obrecht von der Abt. Siedlungswasserwirtschaft hat das Anbot zwecks Einreichung für Förderung durchgesehen und festgestellt, dass es zu pauschal und nicht schlüssig ist. Es wird der Fa. Rauner eine Nachfrist zur Nachreichung des K7-Blattes um Erörterung der Preisgestaltung bis 7. Oktober 2011 gewährt. Die Förderung für den Kanalbau beträgt ca. 30%.

Bgm. Antrag: Es soll bis 7. Oktober zugewartet werden, ob Fa. Rauner die Anbotspreise schlüssig erklären kann und wenn es vom Land anerkannt wird, soll der Auftrag an Fa. Rauner vergeben werden, ansonsten scheidet diese aus und es erhält der Zweitbilligstbieter, Fa. Schweighofer den Zuschlag.
Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 7.) Vergabe Straßensanierung Mösel
Der Bereich der Möselstraße vom Haus Windbichler bis Haus Harrer soll auf einer Länge von ca. 180 m erneuert werden - auch die Wasserleitung. Es sind 4 Anbote abgegeben worden. Als Billigstbieter wurde die Fa. Lang & Menhofer ermittelt: € 55.886,35 exkl. Ust.
Die Wasserleitung wird in Eigenregie durch die Gemeindearbeiter verlegt und wird herausgerechnet, so verbleiben Kosten in der Höhe von  € 45.982,90 exkl. Ust.
Bgm. Antrag: Fa. Lang & Menhofer, Loosdorf, soll den Auftrag zur Sanierung der Möselstraße lt. Anbot mit der Anbotssumme von € 45.982,90 exkl. Ust erhalten.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 8.) Verordnung Geschwindigkeitsbeschränkung Auweg
Eine Unterschriftenliste betreffend der Einrichtung einer Wohnstraße im Auweg liegt vor.
Der Verkehrssachverständige, DI Lehner hat sich die Situation vor Ort angesehen und festgestellt, dass eine Wohnstraße nicht genehmigungsfähig ist (offene Bebauungsweise), allerdings wäre eine 30-km/h-Geschwindigkeitsbeschränkung möglich.
Bgm. Antrag: Es soll eine Umfrage unter den Bewohnern des Auweges durchgeführt werden, ob eine 30-km/h Beschränkung gemacht werden soll. (Austeilen von Formularen, welche bis 14.10.2011 abgegeben werden können)

Abstimmung: einstimmig

«zur Tagesordnung
TOP 9.) Beschluss über Fensterauswahl Kindergarten
Der Kindergartenbau ist im Zeitplan. Bei den Fenstern sind Alu-Kunststoff-Fenster ausgeschrieben. Normale weiße Kunststofffenster sind um ca. € 4000,- billiger.
Bgm. Antrag: Es sollen normale, weiße Kunststofffenster für den Kindergartenneubau verwendet werden.

Abstimmung: einstimmig
«zur Tagesordnung
TOP 10.) DA - Verhinderung einer europäischen Transferunion
Der Bgm. verliest den Dringlichkeitsantrag der FPÖ-Fraktion, worin der Gemeinderat aufgefordert wird, sich gegen den von der EU geforderten Europäischen Stabilitätsmechanismus auszusprechen.
Bgm. Antrag: Wer ist für den im Schreiben formulierte Antrag?
Abstimmung: 16 dagegen, 2 dafür (Gruber Martin, Hauer Lukas)

«zur Tagesordnung
TOP 11.) Bericht des Bürgermeisters
· Senioren-Gemeindeausflug am 29.10.2011 nach Großpertholz ins Fassldorf
· SV BVA Prüfung im November

· WVA Mannersdorf – coliforme Keime, Infoveranstaltung

· Agrarwege – Bergland – Höhenberg

· Kanal Mösel – Verträge gemacht

· Gehsteige Unkraut, Buswartehaus Zelking, mähen Höbling
«zur Tagesordnung
Dieses Protokoll wurde genehmigt in der Sitzung am _____________.

Unterschriften
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